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Willkommen in Rom
Die Ewige Stadt beeindruckt nicht nur durch ihre Vielzahl  

an groß artigen Monumenten, sondern besticht auch durch 

ihre charmante Lebendigkeit.

Ein Eis schlecken, auf der Spani­
schen Treppe plaudern, im Caffè vor 
dem Pantheon Champagner trinken, 
mit einer Vespa vom Kolosseum zur 
Piazza Venezia rasen, seine Hand in 
den »Mund der Wahrheit« stecken, 
den Abend in einem Restaurant un­
ten am Tiber genießen – und die 
Römer sind noch genauso galant, 
volks tümlich und laut, brausen auf 
ihren »motorini« durch die Gassen, 
hupen und schimpfen, lassen aber 
jeder hübschen Ragazza mit einem 
»prego, Signorina« den Vortritt. 
Trotz der über 2500 Jahre, die Rom 
schon erlebt hat, ist die Stadt jung 
geblieben, hat sich nicht in ein Mu­
se um verwandelt. In den Barock­

»Rom! … Rom war unbeschreiblich 
schön. Ich werde diesen Besuch hier 
niemals vergessen, solange ich lebe.« 
Diese Antwort gibt Audrey Hepburn 
als Prinzessin Ann im Film »Ein 
Herz und eine Krone« auf die Frage: 
»Welche Stadt gefiel Euer Hoheit am 
besten in Europa?« – »Roman Holi­
day« ist eine Hymne auf die Ewige 
Stadt, auf ihre großartigen Monu­
mente, die Lebensfreude ihrer Be­
wohner, ihr weit geöffnetes Herz. 
Obwohl der Film bereits 1953 in den 
Kinos lief, lässt sich der Tag, den die 
ausgeris sene Prinzessin zusammen 
mit dem Journalisten Joe Bradley 
(Gregory Peck) in Rom verbringt, 
heute noch genauso nacherleben. 
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palästen wird gewohnt, gearbeitet 
und gefeiert, wie es auch in früheren 
Jahrhunderten der Fall war. Man 
lebt mit, in und auf den römischen 
Resten: Fast respektlos scheint der 
Umgang mit einstiger Größe, ob­
wohl die Römer natürlich ungeheu­
er stolz auf ihre Geschichte und ihre 
Stadt sind. Doch sie ruhen sich nicht 
aus auf vergangenen Lorbeeren, 
verändern das Gesicht Roms, geben 
ihm ein modernes Antlitz. Inter na­
tional berühmte Stararchitekten ge­
stalten mit: Renzo Piano errichtete 
das hyper moderne Auditorium – 
längst ein Publikumsmagnet für 
Konzerte aller Stilrichtungen; Mas­
similiano Fuk sas, der Spanier Calat­
rava und die anglo­iranische Archi­
tektin Zaha Hadid zeichnen für ein 
neues Kongresszentrum, einen neu­
en Sportpark und das MAXXI, das 
Museum für die Kunst des 21. Jahr­
hunderts, verantwortlich. 

Große »alte« Kunst
Und doch sind es die »alten« Sehens­
würdigkeiten, Kolosseum und Fo­
rum Romanum, Petersdom und 
 Engelsburg, Spanische Treppe und 
Trevi­Brunnen, die Millionen Besu­
cher anziehen. Der Santheit von 
Michelangelos Pietà, der Krat seiner 
Fresken in der Sixtinischen Kapelle 
und den harmonischen Renais­
sance­Menschen Rafaels können  
sie sich ebenso wenig entziehen wie 
den efektvollen Architekturkompo­
sitionen Berninis. 
Doch nicht nur die große Kunst, 
auch der kleine Alltag verleiht der 
Tiberstadt ihren unwiderstehlichen 

Charme. An einer lauschigen Piazza 
in einer freund lichen Bar sitzen, da­
bei eine fanta sievoll geschwungene 
Volute, aus der ein paar Grashalme 
herausstechen, an der Kirchenfassa­
de gegenüber zu betrachten, wäh­
rend ein perfekt ge kleideter junger 
Mann lauthals in sein Handy spricht 
und eine elegant gekleidete Dame 
mit hohen Stöckelschuhen gekonnt 
übers Kopfsteinplaster schreitet, 
gleichzeitig ein älterer Signore seine 
Vespa leise luchend durch eine 
Schar Nonnen schlängelt – schon 
sind Sie mitten im römischen Leben! 

Lebhafter Alltag
Wie die Spuren der Antike bis heute 
im Straßenbild unübersehbar sind – 
die Säulenreihen der Kirchen stam­
men zum Großteil aus antiken 
Tempeln, hier indet man ein Relief 
in eine Wand eingemauert, dort bil­
det ein Architrav den Türstock –, so 
bleiben auch die Bewohner der Stadt 
nicht im Hintergrund. Eine mir völ­
lig unbekannte Barfrau streichelt 
meiner Tochter über den Kopf und 
sagt »che carina« – wie lieb sie aus­
schaut, während ihr Mann meine 
deutsche Freundin auf die Straße 
führt, um ihr den Weg zum Largo 
Argentina ganz genau zu erklären – 
auch wenn sie kein Wort Italienisch 
versteht. 
Bei einem Besuch der Ewigen Stadt 
sollte man nicht nur antike Pracht 
und Michelangelos wunderschöne 
Fresken bestaunen, sondern sich 
einlassen auf das Rom von heu te, auf 
den Alltag der Römer. Denn dann 
kann man am Ende der Reise mit Si­
cherheit sagen: »Rom! … Rom war 
unbeschreiblich schön. Ich werde 
diesen Besuch hier niemals verges­
sen, solange ich lebe.«

 Vom Pincio (� S. 77), der nicht zu 

den sieben Hügeln zählt, hat man 

einen großartigen Blick auf die Stadt.



chen. Mindestens drei Tage sollte 
man sich aber schon Zeit nehmen. 

MERIAN TopTen 360°
Damit Sie sich vor Ort schneller 

orientieren können, finden Sie zu 

ausgewählten MERIAN TopTen auf 

den folgenden Seiten Umge-

bungskarten mit Restaurant-, Ein-

kaufsempfehlungen und Tipps für 

weitere Sehenswürdigkeiten.

Etwa 365 Kirchen, über 50 Muse-
en, Dutzende antike Monumente, 
etwa zehn Katakomben … In Rom 
kann dem Besucher angesichts 
der Fülle von Kultur schwindelig 
werden. Doch nur kein Stress. Es 
gibt so umwerfende Highlights, 
dass ihr Besuch ausreicht, um 
sich einen ersten faszinierenden 
Eindruck vom gigantischen Kultur-
reichtum der Ewigen Stadt zu ma-

  TopTen
MERIAN zeigt Ihnen die Höhepunkte der Stadt: Das sollten Sie 

sich bei Ihrem Besuch in Rom nicht entgehen lassen.

1
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Colosseo
Die größte antike Arena. Jetzt 

auch nach Einbruch der Dunkelheit 
zu besichtigen (� S. 63).

Fontana di Trevi
Der Gigant unter den Brun-

nen Roms – fast ein barockes Büh-
nenbild (� S. 64).

Foro Romano 
Wo die alten Römer regierten 

und residierten (� S. 66).

Blick vom Monumento a 
Vittorio Emanuele II 

Forum und Palatin plus Kolosseum 
auf der einen, die barocke Altstadt 
auf der anderen Seite (� S. 71).

Pantheon
Ein antiker Tempel mit einer 

Kuppel, die 1700 Jahre lang die 
größte ihrer Art war (� S. 74).

San Pietro in Vaticano
Beim Besuch des Peters-

doms keinesfalls vergessen: die 
Kuppelbesteigung (� S. 80).

Scalinata della Trinità  
dei Monti

Die Spanische Treppe ist einer der 
beliebtesten Treffpunkte der Stadt 
(� S. 86).

MAXXI
Eindrucksvolles Museum für 

zeitgenössische Kunst. Ein Meis-
terwerk von Zaha Hadid (� S. 93).

Musei Vaticani
7 km Kunstschätze von der 

Antike bis zur Moderne, dazu die 
Sixtinische Kapelle (� S. 93).

Via Appia Antica
Nicht nur die älteste, son-

dern auch die schönste Straße 
Roms (� S. 106).

10

5

9
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MERIAN TopTen
Colosseo

Die größte Arena der römi-
schen Antike fasziniert auch als Rui-
ne. Wird gerade gereinigt (� S. 63).
Monti • Piazza del Colosseo

Foro Romano

Das politische, wirtschaftli-
che und soziale Zentrum des anti-
ken Riesenreiches. Hier herrschten 
und residierten die Kaiser (� S. 66).
Campitelli • Largo Salara Vecchia 5 

und Via di San Gregorio 30

Monumento a Vittorio 

 Emanuele II

Ein ganzes Viertel wurde Ende des 
19. Jh. für den Altar des Vaterlands 
abgerissen. Ein Bauwerk, das die 
Römer verächtlich »Gebiss« nen-
nen. Tolles Panorama von der 
obersten Terrasse aus (� S. 71).
Campitelli • Piazza Venezia

SEHENSWERTES 

1
Campidoglio 

Das Rathaus wurde von Mi-
chelangelo errichtet. In den Kapito-
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linischen Museen werden Meister-
werke  an tiker Bildhauerkunst und 
eine der besten Gemäldesamm-
lungen Roms gezeigt (� S. 58).
Campitelli

2
Mercati Traiani

Die Trajansmärkte waren die 
erste Shoppingmall der Mensch-
heitsgeschichte. So ausgezeich-
net erhalten, weil das mehrstöcki-
ge Gebäude im Mittelalter als 
Kloster überlebte (� S. 66).
Trevi • Via IV Novembre 94

ESSEN UND TRINKEN 

3
Taverna dei Fori Imperiali

Eine der letzten römischen 
Familientrattorien: Papa kocht, die 
übrige Familie serviert (� S. 34).
Monti • Via della Madonna dei Monti 9 

EINK AUFEN

4
Leone Limentani

Ein unterirdisches Paradies für 
Geschirr, Bestecke und alles, was 
mit Kochen zu tun hat (� S. 40). 
Sant’Angelo • Via del Portico d’Otta­

via 47



Eine römische Institution: Die Eisdiele Giolitti (� S. 35) lockt 

mit cremigem Sahneeis, zart schmelzendem Fruchteis und erfri­

schend­kühlen Sorbets.



Zu Gast in Rom
Die Tibermetropole bietet eine faszinierende Fülle an Möglichkeiten 

für einen unvergesslichen Urlaub. Besucher können mondän über-

nachten, grandios essen, nobel shoppen und bis in die Nacht feiern.
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Esquilino • Via Filippo Turati 171 • Met­

ro: Vittorio Emanuele (d 2/3) • Tel.  

06 44 48 41 • www.radissonblu.com/

eshotel­rome • 205 Zimmer • R • €€€

Sant’Anna  B 6

Stilvoller Palazzo • Zwischen der 
Engelsburg und dem Petersdom 
wohnt man in diesem Palazzo kom­
fortabel unter Gewölben. Das Ambi­
ente ist ein schöner Kontrast zur 
Großstadt.
Borgo • Via Borgo Pio 134 • Bus 62: 

Corridori • Tel. 06 68 80 16 02 • www.

santannahotel.net • 20 Zimmer • 

lll

HOTELS LL

Due Torri  C 6

Ideal für Nachtschwärmer • Das 
angenehme und freundliche Hotel 
versteckt sich im malerischen Gas­
sengewirr nördlich der Piazza Navo­
na und wartet mit sehr unter­
schiedlich großen Zimmern auf.
Campo Marzio • Vicolo del Leonet­

to 23 • Bus 30, 87: Zanardelli •  

Tel. 06 68 80 69 56 • www.hoteldue­

torriroma.com • 26 Zimmer • ll 

Kolbe Hotel Rome  D 8

Grüne Oase am Palatin • Im stillen 
und schönen Viertel zwischen Ka­
pitol und Palatinhügel bietet die­ 
ses komfortable Hotel in histori­

schem Ambiente einen Garten und 
eine selten ruhige Unterbringung im 
Herzen der Altstadt.
Campitelli • Via di San Teodoro 48 • 

Bus 170: Petroselli • Tel. 0 66 79  

88 66 • www.kolbehotelrome.com • 

72 Zimmer • R • €€

Locarno   C 5

Jugendstilcharme • Das Hotel wur­
de 1925 er öffnet und liegt bei der Pi­
azza del Popolo. Stilvolle Zimmer 
und schöne Gemeinschaftsräume. 
Im Sommer fas ziniert der Dachgar­
ten mit hübschem Blick über die 
Stadt. Reich haltiges Früh stück. 
Campo Marzio • Via della Penna 22 • 

Metro: Flaminio (c 2) • Tel. 0 63 61

08 41 • www.hotellocarno.com •  

66 Zimmer • R • ll

Mediterraneo  E 6

Art-déco-Design • Die Lobby, der 
Frühstückssaal und einige der Zim­
mer sind fast komplett im Art­déco­
Stil der 1940er­Jahre erhalten. Es gibt 
eine Dachterrasse, eine Hotelbar, ein 
Gym, und das alles ganz nah beim 
Hauptbahnhof.
Monti • Via Cavour 15 • Metro: Termini 

(d 2) • Tel. 0 64 88 40 51 • www.rome 

hotelmediterraneo.it • 251 Zimmer • 

R • €€–€€€ 

San Francesco  C 8

Romantische Bar • Charmantes 
Hotel, untergebracht in einem ehe­
ma ligen Seminar in Tras te vere. 
Schönes Design, sehr geschmackvoll 
eingerichtete Zimmer, Frühstücks­
buffet, Dachterrasse. 
Trastevere • Via Jacopa de’ Setteso­

li 7 • Tram 8: Trastevere/Min. P.  

Istruzione • Tel. 06 58 30 00 51 •  

www.hotelsanfrancesco.net •  

24 Zimmer • ll

1 MERIAN Tipp

ROM NACHTS!  

Nein, keine Discos, sondern raus aus 

dem Bett, so gegen 4 oder  5  Uhr, und 

einen Spaziergang durch die Altstadt 

machen. Zu dieser Uhrzeit ist Rom 

vielleicht am schönsten. � S. 16
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Smart Hotel   F 6

Cooles Design • Cooles, minimalis­
tisches Design, bequeme Zimmer 
und nicht weit vom Hauptbahnhof 
entfernt. An einer zentralen Piazza 
gelegen. Gutes Preis­Leistungs­Ver­
hältnis in diesem neuen Hotel.
Castro Pretorio • Via Magenta 2 • Me­

tro: Termini, C. Pretorio (d 2) • Tel.  

06 62 20 00 09 • www.smarthotel 

rome.com • 64 Zimmer • R • €€

Teatro di Pompeo  C 7

Ruhiges Hotel mit viel Charme • 
Kleines Hotel in einer stillen Gasse 
beim quirligen Campo de’ Fiori. Ge­
frühstückt wird unter antiken Ge­
wölben. Besonders schön ist, dass 
die Zimmer über hohe alte Balken­
decken verfügen. 
Parione • Largo del Pallaro 8 • Bus 64: 

Largo Argentina • Tel. 06 68 30 01 70 • 

www.hotelteatrodipompeo.it • 13 Zim­

mer • €€–€€€

HOTELS L
Fiori  D 7

Ideale für Stadtbesichtigungen • 
Das kleine Hotel verteilt sich über 
den ersten und dritten Stock eines 
Palazzos. Die bequemen Zimmer 
sind mit Ventilatoren ausgestattet. 
Monti • Via Nazionale 163 • Bus 64: 

Nazionale/Quirinale • Tel. 0 66 79

72 12 • www.hotel­fiori.com • 19 Zim ­ 

mer • l

San Pietrino  A 5

Bestes Preis-Leistungs-Verhältnis • 
Der sympathische Familienbetrieb, 
der im dritten Stock ei nes alten Hau­
ses untergebracht ist, glänzt mit sau­
beren Zimmern.
Prati • Via G. Bettolo 43 • Metro: Otta­

viano (c 2) • Tel. 0 63 70 01 32 • www.

sanpietrino.it • 12 Zimmer • l

BED & BREAKFAST
BDB Luxury Rooms  A 4

Schicke Designunterkünfte • In  
fünf Gästehäusern (Navona, Traste­
vere, Spagna, San Pietro und Mar­
gutta) werden Designergästezimmer 
im Townhousestil vermietet. Sie sind 
alle mit jedem Komfort ausgestattet 
und geschmackvoll eingerichtet.
San Pietro Circonvallazione Clo­

dia 169 • Tel. 06 68 21 00 20 • www.

bdbluxuryrooms.com • €€–€€€

Bed&Breakfast Association of 

Rome  südl. B 10

Die Agentur ver mittelt Romreisen­
den sowohl B & B (E–EEE) als 
auch Apart ments (E–EEEE).
Portuense • Via A. Pacinotti 73,  

sc. E • Tram 8: Stazione Trastevere • 

Tel. 06 55 30 22 48 • www.b­b.rm.it

ÜBERNACHTEN IM KLOSTER
Die Ordenshäuser, die Quartier an­
bieten, sind sehr sauber, oft ruhig 
gelegen und bieten manchmal auch 
Mahlzeiten an. Der Nachteil: Die 
Türen werden meist um 22 Uhr zu­
gesperrt – das Nachtleben entfällt 
also. Ein DZ mit Bad kostet in einem 
Kloster zwischen 70 und 120 €.
Eine Liste der Klöster, die Gäste auf­

nehmen, erhalten Sie bei:

– Ufficio parrocchiale (Pfarramt) der 

deutschen Kirche Santa  Ma ria 

dell’Anima: Parione • Via Santa Maria 

dell’Anima 64, 2. Stock • Tel. 06 68 

80 13 94 • www.pisma.it • Mo–Fr 

8.30–13, 14–17 Uhr  C 6

– Deutsches Pilgerzentrum: Ponte • 

Via del Banco di Santo Spirito 56 • 

Tel. 0 66 89 71 97 www.pilger 

zentrum.de • Mo, Mi, Do, Fr 8.30–17,  

Di 8.30–18, Sa 8.30– 12.30, Aug.  

voraussichtl. Mo–Fr 8.30– 

14 Uhr  B 6



Familientipps
Kinder sind gern gese hene Gäste, denn auch die Römer 

 nehmen ihren Nach wuchs überallhin mit, auch spätabends 

ins Restaurant, wo es stets kindgerechtes Essen gibt.
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 Im Bioparco (� S. 51) freuen sich 

nicht nur Kinder über außergewöhn­

liche Begegnungen.

Bocca della Verità  D 8

Das Vergnügen am »Mund der 
Wahrheit« ist garantiert: Kinder und 
auch Erwachsene stecken ihre Hand 
ins Maul des riesigen antiken Ka­
naldeckels und zittern, denn: Wer 
gelogen hat, dem wird, so die from­
me Legende, die Hand abgebissen. 
Das ist zwar natürlich noch nie ein­
getreten, aber die Besucher stehen 
Schlange, um diesem antiken Lügen­
detektor die Hand zu geben. 
Ripa • Santa Maria in Cosmedian, Via 

della Greca 4 • Bus 170: Bocca della 

Verità

Bioparco  E 4

Bereits seit 1911 gibt es den Zoo im 
nördlichen Teil der Villa Bor ghese; 
inzwischen fungiert er als Biopark 
und beherbergt über 1000 Tiere. 
Wichtiges Ziel ist die Erhaltung be­
drohter Arten. 
Pinciano • Viale del Giardino Zoologi­

co 1 • Tram 3, 19: Bioparco • www. 

bioparco.it • Jan.–März, Nov. tgl. 

9.30–17, April–Okt. tgl. 9.30–18,  

April–Sept. Sa, So , feiertags 9.30–

19 Uhr • Eintritt 13 €, Kinder 11 €

Casina di Raffaello  D 4/E4

Falls es regnet oder die Kleinen kul­
turmüde sind: Das neue Spielhaus 
für Kinder von 3 bis 10 Jahren in der 
Villa Borghese bietet ein alternatives 
Programm.
Pinciano • Viale della Casina di Raf­

faello (Piazza di Siena) • Metro: 

Barbe rini (d 2), Bus 910: Pinciana/

Museo Borghese• www.casinadi 

raffaello.it • Di–Fr 9–18, Sa, So 10– 

19 Uhr • Eintritt 5 €

Cinecittà World  südl. A 10

Als Anregung diente die Kinostadt 
Cinecittà. Dieser Vergnügungspark 
im Süden Roms bietet Achter­ und 
Geisterbahnen, ein U­Boot, Shows 
und andere Vergnügungen, die sich 
allesamt am internationalen Kino­
schaffen inspirieren. Ideal für die 
ganze Familie. 
Castel Romano • Via di Castel ' 

Romano 200 • Shuttlebus von Roma 

Stazione Termini Via Marsala 29 F/G • 

Tel. 06 64 00 92 93 • www.cinecitta 

world.it

Explora  C 4

In diesem Kindermuseum ist eine 
ganze Stadt nachgebaut worden. 
Flaminio • Via Flaminia 82 • Metro: 

Fla minio (c 2), Tram 2: Ministero 

 Marina • www.mdbr.it • Touren Di–So 

10, 12, 15 und 17, Aug. ab 12 Uhr, Sa,  

So, feiertags nach Anmeldung, Tel. 

0 63 61 37 76 • Eintritt 7 €

Il Genio di Leonardo  

da Vinci  C 7

Erfindungen Leonardo da Vincis 
wurden nach seinen originalen 
Zeichnungen nachgebaut. Interaktiv 
geben sie einen Einblick in die un­
glaublichen Leistungen des toskani­
schen Genies. Beeindruckend sind 
etwa seine Fluggeräte oder das 
Fahrrad, das unserem erstaunlich 
ähnelt. Erklärungen auch auf 
Deutsch.
Parione • Piazza del Cancelleria •  

Bus 64: Cancelleria • www.mostradi 

leonardo.com • tgl. 10–18 Uhr

Kinderführungen  

Stadtführungen auch für Familien 
mit Kindern und in deutscher Spra­
che bietet Roma Culta an. Die Stadt­
führungen können auf Wunsch  



Sehenswertes
Zum alten Glanz römischer Tempel, mittelalterlicher Kirchen 

und barocker Paläste gesellen sich architektonische Extrava-

ganzen des 21. Jh., die Vergangenheit und Moderne verbinden.
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 Die Piazza del Campidoglio, der zen­

trale Platz auf dem Kapitol (� S. 58), 

wurde von Michelangelo entworfen. 

Über 2500 Jahre lang wird in Rom 
schon gebaut, gemalt, gemei ßelt. 
Oftmals arbeiteten die zu ihren Zei­
ten besten Künstler der Welt für Kir­
chenfürsten und Päpste. Da sammelt 
sich eine Menge an Sehenswürdig­
keiten an. Sie können einen Monat 
lang auf antiken Spuren wandeln, ei­
nen weiteren im Barock schwelgen 
und sich einen dritten auf das Mit­
telalter konzentrieren – trotzdem 
würden Sie danach noch nicht ein­
mal aus diesen drei Epochen die 
ganze Palette an Sehenswertem be­
sucht haben. Suchen Sie sich etwas 
aus, schauen Sie lieber weniger an, 
dafür eingehender. Setzen Sie sich in 
eine Bar, am bes   ten ins Freie. Ganz 
von alleine wird Ihr Auge dann Wun­
derschönes ent decken: den ockerfar­
benen Barock palazzo mit seinen fein 
geschwun genen Linien, die römi­
sche Inschrift, die in die Fassade ei­
nes Wohnhauses eingefügt wurde, 
den sprudelnden Brunnen.
Kinder und Jugendliche unter 18 Jah­
ren haben zu vielen Sehenswürdig­
keiten und Museen freien Eintritt, 
genauso wie Senioren über 65 Jahre. 
Auch für junge Erwachsene bis 
25 Jah re sowie für Studenten gibt es 
oftmals Ermäßigungen. Wer viele 
Sehenswürdig kei ten und Museen be­
suchen oder die Warteschlange um­
gehen will, für den lohnt sich die An­
schaffung des Roma Pass (� S. 122).

Ara Pacis Augustae (Altar des 

Augus teischen Friedens)  C 6

Die Ara Pacis bietet die einmalige 
Gelegenheit, einen römischen Altar 
mit noch weit gehend erhaltenem Re­

liefschmuck zu bestaunen. Der antike 
Altar wurde zwischen 13 und 9 v. Chr. 
nach Be endigung der Kriege des Kai­
sers in Gallien und Spanien vom Se­
nat zur Einleitung einer neuen Frie­
densepoche, dem Augusteischen 
Zeit alter, errichtet. Die aus Carrara­ 
Marmor ge mei ßelte Ara Pacis zählt 
übrigens zu den abso lu ten Meister­
leis tungen antiker Bildhauerei, ihre 
2006 fertig gestellte Hül le von Ri chard 
Meier zu den neuesten Archi tek  tur­
kre ationen der Stadt.
Campo Marzio • Lungotevere in Au­

gusta/Via Ripetta • Bus 628: Lun ­ 

gotevere Augusta/Ara Pacis • www. 

arapacis.it • Di–So 9–19 Uhr • Eintritt 

9 €

Arco di Costantino  

(Konstantinsbogen)  E 8

Der mit 21 m Höhe und 25,7 m Brei­
te größte und am besten erhal tene 
antike Triumphbogen in Rom wurde 
315 n. Chr. als Erinnerung an den 
Sieg Kaiser Konstantins über Ma­
xentius an der Milvischen Brücke 
errichtet. Wie sehr die Bildhauer­
kunst in der Spätantike bereits im 
Niedergang begriffen war, zeigen die 
Reliefs des Siegesmals: Sie wurden 
zum Großteil aus Denkmälern frü­
herer Kaiser (Hadrian, Trajan, Mark 
Aurel) übernommen und hier mit 
einigen neuen Arbeiten zusam men­
gefügt. Doch der Konstantinsbogen 
wirkt neben dem Kolosseum trotz 
dieser Stil mischungen erhaben und 
eindrucksvoll.
Celio • Piazza del Colosseo • Metro: 

Colosseo (d 3)

Bocca della Verità (Mund der 

Wahrheit)

� Piazza della Bocca della Verità, 

S. 75, und Familientipps, S. 51



104 SPAZIERGÄNGE UND AUSFLÜGE

Ausgangspunkt des Spaziergangs ist 
der Largo di Torre Argentina. Die 
vier aus ge grabenen Tempel bilden 
die umfangreichsten Reste der re­
pub likanischen Epoche und entstan­
den Anfang des 3. Jh. bis Ende des 
2. Jh. v. Chr. Wenige Schritte weiter 
führt die Via Paganica zu kunstvol­
len Schildkröten. Die Tar tarughe der 
Fontana delle Tar ta rughe ƒ setzte 
Bernini auf die elegante Brunnen­
anlage von Giacomo Della Porta.
Ghetto � Tiberinsel

Nach einer Stärkung mit original 
San­Daniele­Schinken in der Tratto­
ria Pane e Vino geht es durch die en­
ge Via della Reginella hinein ins 
Ghetto zur Via del Portico d’Otta-

via, heute wieder Zentrum des jüdi­
schen Lebens in Rom. Hier finden 
Sie spezielle Kuchen, koschere Piz­
zen, Fast Food und Restaurants mit 
Gerichten der jüdisch­römischen 
Koch tra di tion, etwa die sympathi­
sche Taverna del Ghetto (Fr abend 
und Sa mittag geschl.). Die Pasticce­
ria Boccione bäckt schmackhafte 
original jüdische Spezialitäten.
Tagsüber bildet eine der malerischs­
ten Ecken der Stadt ein gern foto­
grafiertes Motiv: der mächtige Rest 
des einstmals 132  m langen und 
110 m breiten Portico d’Ottavia. 

Kaiser Augus tus restau rierte 27 bis 
23 v. Chr. den bereits 146 v. Chr. an­
gelegten Bogengang und widmete 
ihn seiner Schwe ster Ottavia. Heute 
dient er als Eingang zur Kirche Sant’ 

Angelo in Pescheria, in der sich die 
Juden des Ghettos ab 1287 zwangs­
weise Predigten anhören mussten, 
um sie zu bekehren – erst 1847 wur­
den sie davon befreit! Hinter dem 
Por tikus öffnet sich das zweitgrößte 
The a ter im antiken Rom, das Teatro 

di Marcello mit 15 000 Plätzen, heu­
te ein Palazzo. In dem pittoresken 
Ruinenfeld vor dem Palazzo finden 
im Sommer Konzerte mit klassischer 
Musik statt. An der Synagoge mit 
dem Museo Ebraico vorbei geht es 
über Roms älteste noch benutzte 
Brücke, den aus dem 1. Jh. v. Chr. 
stammenden Ponte Fa bri cio, auf 
die Tiber insel. Schon seit dem 3. Jh. 
v. Chr. war der Ort dem Gott der 
Medizin, Äskulap, geweiht, und die­
ser Bestimmung folgt er noch heute 
mit dem Ospedale Fatebenefratelli, 
das den gesamten Nordwestteil der 
Insel einnimmt, wo im Sommer am 
Tiberufer Filme gezeigt werden und 
Open­Air­Bars locken. Der Ponte 

Cestio stammt z. T. ebenfalls noch 
aus römischen Zeiten und bringt Sie 
an schlie ßend nach Tras tevere.

Im Ghetto und in Trastevere – jüdisches 
und volkstümliches Rom

Charakteristik: Der Rundgang führt zunächst ins jüdische Leben Roms, danach 

in das Viertel Trastevere, das einen charmanten Gegensatz zu den von Macht und 

Herrschaft geprägten Stadtteilen Roms bildet Dauer: 2–3 Std. Einkehrtipps: 
Enoteca Ferrara, Via del Moro 1A/Piazza Trilussa 41, www.enotecaferrara.it, tgl. 

18–2 Uhr EEE • Friends Art Café, Piazza Trilussa 34, www.cafe 

friends.it, Mo–Sa 8–2, So 15–24 Uhr E

Karte � S. 105
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Schlendern Sie ein wenig durch das 
Viertel und entdecken Sie das Dorf, 
das sich mitten in der Großstadt 
Rom verbirgt. Vom Ponte Cestio 
führt ein kurzer Abstecher zu einer 
der ältes ten Basiliken des Stadtteils. 
Der hübsche Garten von Santa Ceci-

lia lädt zu längerem Ver weilen ein, 
bevor man die berühmte liegende 
Figur der Hei li gen von Maderno in 
der Kirche bewundert. Zur Flanier­
meile entwickelte sich die Via della 
Lungaretta mit ihren Einkehr­ und 
Einkaufsmöglichkeiten. Mit der Pi-

azza Santa Maria in Trastevere öff­
net sich an ihrem Ende einer der 
schönsten Plätze des Viertels. 
Die Mosaiken an der Fas sa de der 
ältes   ten Marien kirche Roms, Santa 

Maria in Trastevere, sind ebenso 

sehens wert wie die im Innenraum. 
Einen Einblick in die Welt der klei­
nen Leute, in das Rom des 18. und 
19. Jh. gibt das in teressante Museo di 

Roma in Tra stevere ƒ (Di–So 10–
20 Uhr, www.museodiromaintraste 
vere.it) an der Piazza Sant’Egidio. 
Im Museum zeigen die Aquarelle des 
Ettore Roesler Franz (1845–1907) ein 
längst vergangenes Rom mit dem 
Alltagsleben des 19. Jh. 
Kleine Lokale warten in den Gäss­
chen zum Fluss hin, etwa die Enote­
ca Ferrara oder das Friends Art Café, 
beide an der Piazza Tri lussa. An ei­
nem lauen Sommerabend auf einer 
der Piazze in Tra stevere speisen, sich 
anschließend an Künstlern vorbei­
treiben lassen, gehört sicher zu den 
unver gess lichen Romerlebnissen.

P

P

P

Pigna

Regola

Trastevere

M. Aventino

M. Capitolin

S. Pietro
in Montorio

S. Cecilia
in Trastevere

S. Maria
in Cosmedin

S. Giorgio
in Velabro

Ponte
Rotto

Monumento
a Vittorio

Emanuele II

Museo
Barracco

Giusepp
Mazzi

Font. d.
Tartarughe

Il GesùTempli
Rep.

Teatro Argentina

S. Andrea
d. Valle

S.
Ivo

  M.
Tor de’
Specchi

S. Girolamo
alla Carità

Cloaca
Maxima

Tempio
d. Vesta

Musei
Capitoli

S. Angelo
in Pescheria

S. Nicola

Pal. Massimo

Portico d'
Ottavia

Museo di
Criminologia

Pal.
Falconieri

Pal. Braschi,
Mus. di Roma

S. Francesco

S. Bart.
all' Isola

S.
Eligio

S.
Ana

Cripta
Balbi

Terrazza Caff

Pal. d.
Cancelleria

Pal. di
Venezia

Pal. dei
Conser-

vatori
Teatro di
Marcello

Pal.
Farnese

Pal.
Spada

I. Tiberina

a Farnesina

S. Maria in
Trastevere

Sinagoga

d’Arte
a Pal.
orsini

Villa
orlonia

S. Carlo ai Catinari
S. Ma
in Ara

Museo di Roma
in Trastevere

             Pal.
Odescalchi

S. Agata

Museo
Ebraico

Giardino

degli

Aranci

Villa

Farnesina

(T
ib

er)

Piazza di
 Venezia

Lgo.
Perosi

Pza.
Farnese Pza.

d’Aracoeli

Pza. Bocca
d. Verità

Pza. di
S. Cosimato

Pza.
Mastai

Pza. d.
Minerva

Piazza
Consolazione

Pza. S. Franc.
d’Assisi

Pza. S. Maria
in Trastevere

Pza.
G. Belli

P. d.
Campi-
doglio

Campo
de’ Fiori

Navona
Pza. d. C.
Romano

Largo d.
Torre Argentina

Pza. Capo
di Ferro

Pza.
B. Cairoli

Pza.
di Pasquino

Pza.
Costaguti

Pza.
Sant' Egidio

Piazza

Trilussa

V
.d

. T
e

a
tr

o
 V

V
.

C
e

sta
ri

S
a

ve
ll

V.

V. d. Specchi

V.
 d

.
B

is
ci

on
e

Vic. d.
S. Francesco

a Ripa

m
a

V.d.
Cuccagna

V.
 d

.
B

au
lla

ri

V. Paganica

V. d.
Reginella

V. d.
P. Ottavia

zio

c

Via del Pellegrino

Via

d
i

M
onserrato

ecchi

hio

V.d. Zoccolette

  V
. d

.

Petti
nari

V.d.G
iubbonari

V
ia

d
. C

h
ia

va
ri

V
ia

To
r r

e
A

rg
e

n
ti

n
a

V. Catalana

V.

Corsini

an
d

o
lo

V
ia

G
. S

acc
h

i

V
. S

. G
a

lli
c

a
n

o

ia
   

  d
i S

. M
ic

hele

Via dei Salumi

Via  S
.  Francesco

a R
ipa

Via L. Manara

Via E.
Morosini

V
ia G

. M
am

eli

Via
A

ni
ci

a

Via G. Bernie

V. Jugario

V. d. Funari

Delfin
i

V. d.

V.d.Velabro

P
za

. S
S

.

A
p

o
sto

li

G. M
azz

ini

Ponte

Sist
o

P
te

.
C

es
tio

Pte
.

Fa
bric

io

Via d.
Seggiola

V.d.P
aglia

V. Monte
d. Cenci

C
livo

d
e

l
P

ub

V. d.Cisterna

Pza. Mattei

Via deiBarbieri

Via

dei B
al

es
ta

ri

V.
d.

M
t.

d
. F

a
ri

n
a

V
. d

.

A
sta

lli

V. St. Maria
d. Calderari

V. d.
Piede

V. Benedetta

Vi
a 

G
. G

ar
ib

al
di

crazio

Via G
iulia

Emanuele II

torio

Corso Vittorio

V. Bott. Oscure V.S. Marco

V
.d

.S
.

Te
atro

M

a
rc

e
llo

Via della Lungaretta

V. del M
oro

V
ia d. S

cala

V. Consolazione

V
ia

Pte. Palatino

P
o

n
te

G
a

ri
b

a
ld

i

Emanuele   II

V
. P

e
tro

selli

V.d.G
reca

R
in

a
sc

im
.

V
ia

A
re

nu
la

Lu
ng

ot
ev

er
e

A
ve

n
ti

n
o

Rip
a

Gra
nd

e

L. d. Anguillara

Lung. R. Sanzio

Vi
al

e 
di

 T
ra

st
ev

er
e

gotevere
della

Farnesina

Lung.  dei

V. d. Plebiscito

Via    de

so

Tebaldi

Lung. d. Vallati Lung. dei Cenci

Lung. Pierle
o

n
i

V. d. Politeama

Mitreo del
Circo Massimo

V
ia

de
lla

Lu
ce

Lu
ng

. R
ip

a

Via dei Genovesi
V. d.
Fienaroli

Piazza d

Romano

gentina

o

biscito

300 m0

Trastevere


